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Gute Arbeitsbedingungen sicherstellen 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Die Stadt Kassel vergibt Aufträge und Zuwendungen nur noch unter der 

Bedingung, dass sich der Auftragnehmer bzw. Zuwendungsempfänger dazu 

verpflichtet seinen Arbeitnehmer*innen alle Arbeitnehmer*innenrechte 

uneingeschränkt zuzugestehen und Arbeitnehmer*innen mindestens in der 

Höhe zu entlohnen, wie vergleichbare Beschäftigte im öffentlichen Dienst nach 

TVöD-VKA. Bei der Kalkulation der Vergabe sind diese Bedingungen hinsichtlich 

der Auskömmlichkeit des Preises zu berücksichtigen. 

 

Begründung: 

 

Als Auftraggeberin oder Zuwendungsgeberin kann die Stadt Vorgaben machen um 

für gute Arbeitsbedingungen zu sorgen. Von dieser Möglichkeit sollte die Stadt 

Gebrauch machen.  

Gerade in frauendominierten Bereichen, wie in der Gebäudereinigung und im 

sozialen Bereich, sind bei den Unternehmen bzw. Trägern, die für die Stadt 

Leistungen erbringen, die Arbeitsbedingungen und die Entlohnung oft schlechter 

als bei der Stadt, die ihre Beschäftigten nach TVöD-VKA entlohnt.  

Das führt dazu, dass insbesondere Frauen oft untertariflich entlohnt werden, 

obwohl die Stadt dies verhindern könnte und gemäß Artikel 3 Absatz 2 Satz 2 

Grundgesetz dazu verpflichtet ist die tatsächliche Durchsetzung der 

Gleichberechtigung von Frauen und Männern zu fördern und auf die Beseitigung 

bestehender Nachteile hinzuwirken.  

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Vera Kaufmann 

 

gez. Lutz Getzschmann 

Fraktionsvorsitzender 


